
Infoblatt 
 
Name der Droge 

Amphetamine 
 
Slangnamen 

Speed, Ecstasy, XTC, A, AMT, Bambinos, Benz, (Black) Birds 
 
Markennamen 
Benzedrin, Dexedrin, Methadin, Ritalin, AN 1, Tenuate 
 
Beschreibung 

Amphetamine sind synthetisch hergestellte Stimulanzien. In der Medizin dienen sie als Arznei 
gegen Hyperaktivität und Narkolepsie (anfallartig auftretender Schlafdrang). Schwächere Va-
rianten werden zur Behandlung von Übergewicht eingesetzt. Die im Strassenhandel verfügba-
ren Amphetaminsulfate, meist in Form von Pulver und Tabletten, sind illegal. 
 
Gruppe 

Stimulierend 
 
Gesetz 

Amphetamine sind verkehrs- und verschreibungsfähig. Ansonsten unterliegen sie dem Betäu-
bungsmittelgesetz. 
 
Kurzzeitwirkungen 

Amphetamine steigern das Selbstbewusstsein. Daher fühlen sich die Drogenkonsumenten 
leistungsfähiger. Sie erwecken rege Phantasien und eine ausgeprägte Kreativität. Bei Nachlass 
der Wirksamkeit, stellen sich meist Angstgefühle, Gereiztheit und Unruhe ein. Die Symptome 
können bis zur vollständigen Wiedererholung ein bis zwei Tage andauern. 
 
Langzeitwirkungen 

Bei zu häufigem Konsum in hohen Mengen, kann eine Amphetamin-Psychose entstehen, wel-
che Delirien, Panikzustände und eine Form von vorübergehender Paranoia mit sich bringt.  
 
Mögliche Gefahren / sonstige Wirkungen 

Durch die Unterdrückung des zentralen Zentrums für Hunger und Schlaf, sinkt der Bedarf des 
Körpers an Ruhe und Nahrung. Eine grosse Gefahr für Herz und Kreislauf ist der dadurch 
hervorgerufene hohe Blutdruck. Das Injizieren bedarf an grosser Vorsicht und einwandfreier 
Hygiene. 


